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Freitag, 3. April
ALBINEN: 14.00–17.00,
Heimatmuseum «Alte
Mühle» offen
BRIG: 19.00–2.00, Sup-
pu-Gala zugunsten
Nachbar in Not, in der
Simplonhalle
ab 19.00, 4. LiteraturKi-
no: Schweizer Filmklas-
siker «Homo Faber»
und
«Justiz», im Kollegiums-
saal, mit Apéro
20.30, Konzert mit der
Jazzsängerin Lyambiko,
im Kellertheater
LALDEN: 19.30, Partei-
versammlung der CSP
Lalden im Rest. Brü-
ckenhof
KIPPEL: 20.15, Stifter-
versammlung des Al-
tersheims St. Barbara,
im Esssaal
LEUKERBAD: 14.00–
17.45, Ausstellung
«Wenn Schrift und Mus-
ter Bild wird» von Simo-
ne
Dietsche, in der Galerie
St. Laurent
21.00–1.00, Single Party
im Dancing Cûpido Bar
NATERS: 19.00, Gene-
ralversammlung der
Raiffeisen Belalp-Sim-
plon im Zentrum Missio-
ne
RIED-BRIG: 20.00,
Theater «D’Chummer-
buebe vom Pintehof», in
der Turnhalle
SALGESCH: 19.00, Ge-
neralversammlung der
Raiffeisenbank Region
Leuk, im Sportfit
SAAS-GRUND: ab
20.00, Bühler Stefan mit
Örgelifreunda im Hotel
Alpha
STALDEN: 20.00, Ge-
neralversammlung des
Vereins «Alt Stalu» in
der Burgerstube
ST. NIKLAUS: 19.00–
21.00, Bibliothek zur
Linde und Hallenbad ge-
öffnet
TERMEN: 19.00, Gene-
ralversammlung der
Schützenzunft Termen,
Messe in der Pfarrkir-
che, GV in der Mehr-
zweckhalle
VISP: 16.00, NEUWA-
Eröffnung in der Litter-
nahalle
16.00–19.00, Visper Pü-
rumärt auf dem Kauf-
platz
WILER: 20.00, Vernis-
sage des Buches «Mon-
tanus der Bergsteiger»
von Pfarrer Peter Jos-
sen, in der Burgerstube

Buchvernissage
in Wiler

W i l e r. – (wb) Berichte von 40
Bergbesteigungen im Oberwallis
zu lesen gibt es im Buch «Mon-
tanus der Bergsteiger» von Pfar-
rer Peter Jossen. Der Buchautor
lässt in seinem Werk die Gestalt
Montanus von jenen Mühen und
Freuden erzählen, die er selbst
bei seinen Bergabenteuern erleb-
te. Heute Freitagabend wir die-
ses Buch in der Burgerstube zu
Wiler aus der Taufe gehoben.
Die Buchvernissage ist angesetzt
auf 20.00 Uhr.

Messe in Ried-Brig
R i e d - B r i g. – Die 49. General-
versammlung des Transportver-
bandes Sektion ASTAG Oberwal-
lis findet am Samstag, 4. April,
um 9.45 Uhr im Burgerhaus statt.
Der Anlass wird mit einer heili-
gen Messe in der Pfarrkirche in
Ried-Brig eröffnet.

Sags und hilf mit Rosen...
Über 2500 Rosen zugunsten des KFBO verkauft

B r i g - G l i s. – (wb) Sags
mit Rosen und sorge für
strahlende Gesichter – dies
ein Motto, dem der Schü-
lerrat des Kollegiums Spi-
ritus Sanctus in Brig un-
längst nachlebte.

Dieser Schülerrat bringt seit Jah-
ren schon regelmässig Aktionen
über die Bühne, um mit dem je-
weiligen Erlös wohltätige Institu-
tionen zu unterstützen. So auch
am diesjährigen «Röslitag». Was
mit dem Rosenverkauf an Geld
eingenommen wurde, konnte
kürzlich dem Katholischen Frau-
enbund Oberwallis (KFBO)
überreicht werden: 3787.90 Fran-
ken hoch war der Betrag, der da
zusammengekommen war. Der
aus sieben Mitgliedern bestehen-
de Schülerrat hat unter dem Mot-
to «Ein Jahr der Bewegung»
während des laufenden Schuljah-
res bereits für einige bewegende
und bewegte Momente gesorgt;
unter anderem mit dem fast
schon zur Tradition gewordenen
«Röslitag». Diese Spendenaktion
am Valentinstag wurde heuer auf
Anfang März verschoben, da der

Valentinstag auf einen Samstag
fiel. Diese «blumige Aktion» gibt
den Studierenden die Möglich-
keit, Rosen zu erwerben und die-
se mit einer kleinen Nachricht
versehen schulintern an Klassen-
kameradinnen und -kameraden

oder an Lehrpersonen zu versen-
den. Der Schülerrat konnte in
diesem Jahr mehr als 2500 Rosen
unter der Schülerschaft verteilen.
Was unter den Studierenden für
ebenso strahlende Gesichter
sorgte wie in den Reihen des 

KFBO-Vorstands, der kürzlich
den Scheck mit dem Betrag
3787.90 Franken entgegenneh-
men konnte. Und dass der KFBO
mit diesem Geld für weitere
strahlende Gesichter sorgen wird,
kann garantiert werden.

Der Schülerrat des Kollegiums Spiritus Sanctus und der KFBO-Vorstand: Schenken und Beschenkt-
werden machen Freude. Foto zvg

Unbekannt, aber ergreifend
Palmsonntagkonzert mit einer Perosi-Passion

B r i g - G l i s. – (wb) «Pas-
sione di Cristo» von Loren-
zo Pier Luigi Perosi gilt als
eher unbekannte Komposi-
tion. Aber auch als ergrei-
fendes Werk. Was kom-
menden Sonntag in der
Wallfahrtskirche von Glis
zu hören ist.

In dieser Kirche tritt die Konzert-
gesellschaft Oberwallis sonntags
mit «Passione di Cristo» für Chor,
Orchester und Solisten vors Ober-
walliser Publikum; Konzertbe-
ginn ist um 16.00 Uhr. Als Solis-
ten konnten mit René Perler
(Bassbariton) und Eric Förster
(Bariton) zwei versierte Künstler
verpflichtet werden, die dem
Oberwalliser Publikum von frü-
heren Auftritten her bekannt sind.

Erstmals in
der Schweiz zu hören

Die Passion von Perosi, welche
zum ersten Mal in der Schweiz
zu hören sein wird, ist als Trilo-
gie aufgebaut. Der erste Teil ist

dem Abendmahl Jesu Christi
gewidmet. Auf diese Kantate
«in der Art von Bach» folgen
zwei weitere Teile, nämlich der
Kreuzweg und der Tod des Er-
retters. In diesem Meisterwerk
offenbart der junge Perosi die
grossen Linien eines Oratori-
ums, insbesondere die wirklich-
keitstreue Wiedergabe des
evangelischen Textes, die
schlichte und einfache Behand-
lung der vokalen Teile, eine
grosse Transparenz in der Or-
chestration und eine melodische
Linie «à la italienne». 

Einflüsse von Bach
und Italiens Tradition

Jeder der drei Teile beginnt mit
einem orchestralen Präludium.
Diese polyphonen und sequenz-
artigen Teile weisen auf Ein-
flüsse auf Bach hin. Dennoch
ist das Werk in die italienische
Tradition eingebettet. So lehnte
sich Perosi verschiedentlich an
italienische Vorgänger wie Pa-
lestrina und Frescobaldi an. Ty-

pisch italienisch sind zudem die
melodischen Wendungen der
«gregorianischen» Choräle. 

1897 uraufgeführt
Die Passion von Perosi zeichnet

sich durch bemerkenswerte kom-
positorische Besonderheiten und
Raffinessen aus: So rezitiert und
singt der Chor am Schluss des
ersten Teiles das gregorianische
Motiv «Lauda Sion», welches
bis anhin ein Novum darstellte.
Ferner gehört das «Tristis anima-
mae» sowie das in zärtlichem
Tonfall gesungene «Simone dor-
mis?» des zweiten Teils zu den
am stärksten bewegenden Mo-
menten des Werkes. Schliesslich
beinhaltet die raffinierte Harmo-
nik der Schlusshymne im dritten
Teil eine Prise wagner’scher Par-
sifal. Das Werk wurde am 9. Au-
gust 1897 in der Ambrosiuskir-
che in Milano uraufgeführt.
Dem Wunsch seines Freundes
Puccini, sich der Opernkomposi-
tion zu widmen, kam Perosi
nicht nach. Als Kapellmeister in
Imola und Venedig schrieb er
Motetten und Messen im Stile
der Cäcilianer. Seine späteren
Oratorien verbinden Palestrina-
Stil mit barocken und wag-
ner’schen Ausdrucksformen.

René Perler (Bassbariton) ist
am Sonntag bei der Aufführung
von «Passione di Cristo» in der
Gliser Kirche zu hören. Foto zvg

Überraschungsreiche Frühlings-Stubete
VSV Verband Schweizer Volksmusik Oberwallis

S u s t e n. – HL) Bereits das Apé-
rokonzert der Schwyzerörgeli-
quartetts Hasepfäffer aus dem
Kanton Bern, das am letzten
Sonntag um 10.30 Uhr im Relais
Bayard in Leuk-Susten die Früh-
lings-Stubete eröffnete, hat viele
Volksmusikfreunde angespro-
chen und zum Besuch dieses
volkstümlichen Anlasses moti-
viert. Zum Mittagessen unterhielt
das Schwyzerörgeliquartett Flü-
ehblüemli die Gäste und spielte
bis zum Beginn der Stubete um
13.30 Uhr, die anschliessend
durch die Apéroformation eröff-
net wurde. Den ganzen Nachmit-
tag unterhielten die oben genann-
ten Formationen wie auch das
Echo des Audannes, die Kapelle
Edelwyss, das Echo vam Sunnu-
bärg, das Echo Sierrois, das
Ländlerduo Gourmet und weitere
Musikantinnen und Musikanten
in abwechslungsreichen Zusam-
mensetzungen im Restaurant,
Saal und Foyer bestens. Es wurde
musiziert, gejodelt und getanzt,
Volksmusik genossen und die Ge-
mütlichkeit gepflegt. Es war wie-
derum eine Stubete mit einem ab-
wechslungsreichen Programm,
das die vielen Besucher – die teil-
weise kaum noch einen Stuhl
zum Sitzen fanden – bis nach
18.00 Uhr genossen. Das Ländlerduo «Gourmet» Naters/Glis spielte erstmals an einer Stubete. Foto Hans Leuenberger

Einbrecher
gefasst

Mehrere Einbruch-
diebstähle geklärt

O b e r w a l l i s. – (wb)
Die Kantonspolizei Wallis
hat drei Personen angehal-
ten, welche im Zeitraum
zwischen Oktober 2008
und Ende Februar 2009
dreissig Einbruchdiebstäh-
le und fünf Versuche im
Oberwallis verübten.
Nach intensiven Ermittlun-
gen konnten den drei Män-
nern mehrere Einbruch-
diebstähle in öffentliche
Verwaltungen, Gemeinde-
büros, Unternehmungen
und Häusern im Oberwallis
nachgewiesen werden, wie
die Polizei gestern mitteil-
te. Bei ihren Taten entwen-
deten die Täter hauptsäch-
lich Bargeld. Die Delikts-
summe beträgt rund  40000
Schweizer Franken. Die
Sachschäden belaufen sich
auf zirka 25000 Franken.
Die Taten wurden von drei
Oberwallisern im Alter von
23, 26 und 27 Jahren ver-
übt.
Die angehaltenen Personen
wurden während den lau-
fenden Untersuchungen in
Untersuchungshaft gesetzt.
Das Untersuchungsrichter-
amt Oberwallis leitet die
Untersuchung.

Ostereierverkauf
V i s p. – Die Eier, welche Frau-
en der Ref. Kirchgemeinde Visp
Anfang der Woche gefärbt ha-
ben, werden am Gründonners-
tag, 9. April, ab 9.00 Uhr im
Dorf und am Karfreitag, 10.
April, nach dem Gottesdienst
vor der Ref. Kirche verkauft.
Der Erlös geht ganz an die Akti-
on Brot für alle (parallel zum
Fastenopfer).

FMG Ausserberg
Voreucharistischer Got-
tesdienst. – Datum: Sonn-
tag, 5. April 2009.

FMV Bürchen
Hl. Messe, anschliessend
Suppentag in der Mehr-
zweckhalle. – Datum:
Sonntag, 5. April 2009. –
Zeit: 10.30 Uhr.

FMV/KjM Eischoll
Suppentag. – Datum:
Sonntag, 5. April 2009. –
Zeit: Ab 11.00 Uhr.

FMG Grächen
Risottotag zugunsten Pater
E. Williner. – Datum:
Sonntag, 5. April 2009. –
Zeit: 11.30 Uhr. – Ort:
Gemeindesaal.

FMG Oberems
Suppentag. – Datum:
Sonntag, 5. April 2009.

FMG Ried-Brig
Fastensuppe zugunsten
der MS-Gruppe Brig. – Da-
tum: Sonntag, 5. April
2009. – Zeit: Nach der
Messe. – Ort: Turnhalle.

FMV Ried-Mörel
Fastensuppe nach der hl.
Messe. Es sind alle recht
herzlich eingeladen! Der
Erlös geht an die Stiftung
Tanja in Bitsch. – Datum:
Sonntag, 5. April 2009. –
Zeit: 11.30 Uhr. – Ort:
Schulhaus.

FMV Salgesch
Suppentag. Alle sind herz-
lich willkommen. Kollekte
für Missionen Indien. –
Datum: Sonntag, 5. April
2009. – Zeit: Ab 11.30
Uhr. – Ort: Turnhalle.


